
 

 

Spendenprojekte der Stiftung zur Palme  
 
Stand Oktober 2011 
 
 
Bike und Montageständer 
Eine Wohngruppe wünscht sich ein zusätzliches City oder Country Bike, damit sie 
zusammen mit den Bewohner/-innen kleinere Velotouren unternehmen können. 
Ausserdem hätten sie gerne einen Montageständer, um Velos einfacher zu 
reparieren und zu reinigen.  
Kosten für Bike und Montageständer: ca. CHF 1‘200.-  
 
 
 
Laptop für die Wohngruppe 
Eine Wohngruppe wünscht sich einen Laptop, damit Bewohner/-innen, welche 
sich keinen eigenen leisten können, die Möglichkeit haben, darauf Fotos 
anzuschauen oder auch mal ein Spiel zu spielen.  
Kosten für den Laptop: ca. CHF  700.- 
 
 
 
 
Anschaffung eines Transportfahrzeugs 
Unser Mercedes Sprinter kommt in die Jahre. Das Fahrzeug steht täglich im 
Einsatz für Transporte der Werkstatt, der Schreinerei und für Kundenmaterial-
transporte der Wäscherei. Aber auch für verschiedene andere interne Transporte. 
Als Ersatz für den Sprinter benötigen wir wieder einen Lieferwagen mit Hebe-
bühne. Kosten für das neue Fahrzeug: CHF 65'000.-  
 
 
 
Sanierungsprojekt Wohnheim Hochstrasse  
Das Wohnheim wurde 1980 aus- und umgebaut. Nach 30 Jahren müssen jetzt 
verschiede Sanierungsmassnahmen vorgenommen werden. So müssen die 
Wasserleitungen teilweise ersetzt und beschichtet werden. Verschiedene 
energetische Massnahmen (Dämmung) sind notwendig, um den Energieverbrauch 
zu reduzieren, und die ganze Heizungsverteilzentrale muss ersetzt werden. Auch 
sollte die Fassade der Häuser dringen saniert und gestrichen werden. Die 
Gesamtkosten betragen ca. CHF 870'000. Das Projekt ist beim Kanton 
eingereicht. Wir erwarten einen Investitionsbeitrag von maximal 50% der Kosten. 
Kosten für die Sanierung Wohnheim Hochstrasse: ca. CHF 1‘020’000.- 



 

 

Projekt Grün 2012 
Der „grüne Bereich“ der Stiftung zur Palme (Bio Knospe zertifiziert) bietet 
Arbeitsplätze für 23 Mitarbeitende und 8 Lernende. Diese werden von 9 
Fachpersonen (7.6 Vollstellen) begleitet. 
Die heute in drei voneinander getrennten, bereits in den Jahre gekommenen 
Gärtnereien sollten in ein Zentrum mit moderner Infrastruktur zusammengefügt 
werden. Die unsichere Lage mit Miet- und Pachtverträgen sowie die fehlende 
Bereitschaft der Vermieter, notwendige Modernisierungsmassnahmen zu 
ergreifen, brachten uns zum Entschluss, durch den Erwerb von Eigentum die 
Arbeitsplätze für Menschen mit Behinderungen langfristig zu sichern.  
Das Projekt Grün 2012 ist momentan in Entwicklung. Die erste Massnahme ist ein 
Landkauf in der Zeit von 2010/2011 mit Kosten von CHF  400'000 – 500'000.-. 
 
Die zu erstellenden Gebäude und Gewächshäuser werden ca. CHF 2.- 2.5 Mio. an 
Investitionen bedeuten. Der Kanton könnte bei der heutigen Praxis ca. 50 % der 
Kosten als Investitionsbeitrag sprechen. Das Ziel sollte sein, dass Ende 2012 der 
Gemüsebau sowie der Gartenunterhalt, im Frühjahr 2013 die Gruppe 
Kräuter/Beeren und nach der Saison im Frühjahr 2013 die Gärtnerei zügeln 
könnte.  
Kosten für das Projekt Grün 2012 ca. CHF 2.5 Mio.  
 
 


